
Kapitalerhöhung läuft
Noch bis zum 19.05.2009 läuft die aktuelle
Kapitalerhöhung der Autosafe AG aus dem nie-
derrheinischen Neukirchen-Vluyn, die ihren
Namen immer noch nicht an ihr Geschäft in der
Umwelttechnik angepasst hat. Das Aktien kapi -
tal wird um € 0.1 Mio. im Verhältnis 9:1 von 
€ 0.9 auf 1 Mio. erhöht, der Ausgabepreis
wurde mit € 7.- festgesetzt. 

Handel bei Valora. Kurse am 21.04.2009:
€ 5.62 Taxe G (0 St.) / € 6.60 Taxe B (0 St.).
Letzter gehandelter Kurs am 10.10.2007: 
€ 7.92 (100 St.).

Klaus Hellwig

Insolvenz des Großaktionärs 
schränkt Aktivitäten ein
In einem Aktionärsbrief vom 30.03.2009 infor-
miert Renerco über die jüngste Entwicklung bei
ihrer börsennotierten Großaktionärin Babcock
& Brown Ltd., die am 13.03.2009 Insolvenz
angemeldet hat. Obwohl Renerco als eigen-
ständige Aktiengesellschaft von der Insolvenz
der als Holding fungierenden Ltd. nicht direkt
betroffen ist, gestalten sich insbesondere
Verhandlungen mit Banken über Finanzierun -
gen als schwierig. Gleichzeitig kann nicht
davon ausgegangen werden, dass eine Kapi -
talerhöhung zur Umsetzung des Businessplans
durchgeführt werden kann. Renerco rechnet
damit, dass Babcock & Brown im Zuge des
Insolvenzverfahrens Vermögensgegenstände,
darunter auch die Beteiligung an Renerco, 
veräußern muss und vermutet für den 
Ver kaufs prozess einen Zeitraum von 12 bis 
18 Monaten. 

Liquidität zunächst gesichert
Der Vorstand wird daher zunächst das bisheri-
ge Geschäft im Rahmen der Einnahmen „aus
den laufenden Dienstleistungen, den Bestands -
projekten und den sonstigen Projektentwick -
lungen“ verfolgen und rechnet trotz der unver-
änderten Eigenkapitalbasis in den Kern-
 sparten Windkraft, Photovoltaik und Geo -
thermie „aller Voraussicht nach auch 2009 
mit einem positiven Ergebnis“. Im März 2009
ist es gelungen, einen Windpark aus dem 
eigenen Bestand an einen ausländischen
Investor zu veräußern, so dass „ausreichend“
Liquidität generiert werden konnte. Damit 
sei der Geschäftsbetrieb für 2009 gesichert,

heißt es weiter. Darüber hinaus sei es gelun-
gen, zwei Finanzierungen für Photo voltaik -
projekte abzuschließen, die deren Bau ermög -
lichen. 

2008 „sehr positiv“
Nach dem „sehr positiven“ Jahr 2008, dessen
Zahlen Ende Mai 2009 kommuniziert werden,
gilt 2009 als ein Konsolidierungsjahr, da die
finanziellen Möglichkeiten für neue Projekte
eingeschränkt sind. Dennoch betont der
Vorstand, dass gute Projekte weiterhin vom
Markt aufgenommen und honoriert werden, so
dass nach einem etwaigen Gesell schafter -
wechsel wieder auf den Wachstumspfad
zurückgekehrt werden kann. 

Handel bei Valora. Kurse am 21.04.2009:
€ 1.23 G (1000 St.) / € 1.58 B (2000 St.).
Letzter gehandelter Kurs am 23.03.2009: 
€ 1.30 (1000 St.). 

Klaus Hellwig

Markteintritt in Lateinamerika
Nachdem bisher schon Windparks in Panama
entwickelt wurden, dehnt das Unterneh-
men aus Eckernförde seine Aktivitäten auf
Chile aus. Wie am 15.04.2009 mitgeteilt
wurde, sei es gelungen, einen Kooperations-
vertrag mit einem lokalen Partner zu schließen.
Da in Chile eine große Energieknapp-
heit herrscht, versprechen die attraktiven
Einspeisevergütungen für Windenergie eine
hohe Rentabilität der Windparkprojekte, 
heißt es weiter. In Verbin dung mit einer 
besonders stabilen wirtschaftlichen und 
politischen Lage würde Chile hervorragende
Bedingungen für die weitere Expan sion 
der Wind7 AG in Übersee bieten. Ver -
handlungen über Windparkprojekte in ande-
ren lateinamerikanischen Ländern seien weit
fortgeschritten, so dass noch im ersten
Halbjahr 2009 weitere Kooperationen mög-
lich erscheinen.

Handel bei Valora. Kurse am 21.04.2009:
€ 4.50 G (200 St.) / € 9.90 B (150 St.). Letzter
gehandelter Kurs am 17.04.2009: € 9.90 
(100 St.). 

Klaus Hellwig

Klagen zur GmbH-Umwandlung 
zu erwarten
In der außerordentlichen Hauptversammlung
am 02.03.2009 wurde die Umwandlung der
AG mit den Stimmen des Großaktionärs und
Alleinvorstands Joseph Wilhelm naturgemäß
mit großer Mehrheit beschlossen. Die ca. 50,
fast 13 Stunden ausharrenden Aktionäre, die

sich bei einer Präsenz von 87.25 % mit 88 919
Nein-Stimmen gegen 1 746 984 Ja-Stimmen
nicht durchsetzen konnten, fanden sicher auch
keine Befriedigung in der Anhebung der
Abfindung von € 14.13 auf € 16.02. Damit
wird das Zwischenspiel der 1974 gegründeten
und seit 1990 als AG eingetragenen
Gesellschaft enden. 

Kritik an GmbH-Satzung
Die Kleinaktionäre waren nicht nur über die
geringe Höhe der Abfindung erbost, sondern 
u. a. auch über den mit den Stimmen des
Großaktionärs durchgesetzten Gesellschafts -
vertrag, der voller Bosheiten und Fallstricke
steckt und offensichtlich in erster Linie dazu
dienen soll, die Machtstellung Wilhelms in der
Gesellschaft zu zementieren und die bisherigen
Aktionäre zu vergrämen. Dieser Vertrag geht 
in vielen Punkten an die Grenzen des
Zulässigen und dürfte sie in einigen sogar 
überschreiten, so dass hierauf gestützte
Anfechtungsklagen durchaus erfolgreich sein
dürften. 

Keine Anhebung der Abfindung
Zur angeblichen Angemessenheit der Abfin -
dung wurde von verschiedenen Rednern 
vorgerechnet, dass diese bei mindestens 
€ 20 und vermutlich gerechtfertigt bei € 30
liegen müsste. Der Vorschlag, diese Höhe 
mit einem Verzicht auf eine Anfechtungs-
klage oder ein Spruchverfahren zu verbinden,
wurde vom Großaktionär stereotyp mit dem
Hinweis auf das Wertgutachten, dass BDO 
und er für angemessen hielten, abgelehnt. Es
kann wohl davon ausgegangen werden, dass 
es zu einer gerichtlichen Überprüfung über 
die Höhe der Abfindung und über die
Rechtmäßigkeit der Umwandlung in eine
GmbH zu den vorgeschlagenen Bedingungen
kommen wird. 

Handel bei Valora. Kurse am 21.04.2009:
€ 15.75 G (1400 St.) / € 18.81 B (781 St.).
Letzter gehandelter Kurs am 09.04.2009: 
€ 18.50 (210 St.).

Dr. Günter Roß
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